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1. Vorbereitung und Anreise

SchonÊbevorÊichÊmitÊmeinemÊStudiumÊbegonnenÊhatte,ÊwarÊichÊmirÊsicher,ÊdassÊichÊdieÊ
GelegenheitÊnichtÊverstreichenÊlassenÊwollte,ÊimÊRahmenÊdesÊStudiumsÊinsÊAuslandÊzuÊgehen.Ê
WennÊmanÊdiesÊmitÊErasmusÊmacht,ÊhatÊmanÊdeutlicheÊfinanzielleÊVorteileÊundÊauchÊ
ansonstenÊbinÊichÊderÊMeinung,ÊdassÊesÊdasÊBesteÊist,ÊeineÊsolcheÊErfahrungÊwährendÊdesÊ
StudiumsÊzuÊmachen.ÊFürÊmichÊwarÊalsÊSpanischstudentÊdirektÊklar,ÊdassÊichÊnachÊSpanienÊ

möchte.ÊAuchÊwennÊichÊMuttersprachlerÊbinÊundÊimÊElternhausÊzweisprachigÊaufgewachsenÊ
bin,ÊwollteÊichÊdennochÊmeineÊSprachkenntnisseÊaufÊeinÊneuesÊNiveauÊheben.ÊAlsÊhalberÊ
SpanierÊhatteÊichÊbisherÊnieÊüberÊeinenÊlängerenÊZeitraumÊinÊeinemÊspanischsprachigenÊLandÊ
gelebtÊundÊichÊwussteÊdasÊmirÊmehrÊSprachpraxisÊsehrÊgutÊtunÊwürde.Ê
WasÊdieÊorganisatorischeÊVorbereitungÊangeht,ÊwarÊesÊinÊmeinemÊJahrÊbesondersÊchaotisch.Ê
EsÊkamÊöftersÊvor,ÊdassÊnichtÊklarÊwar,ÊwelcheÊDokumenteÊonlineÊhochgeladenÊwerdenÊsolltenÊ
undÊwelcheÊalsÊpdf-DateiÊperÊMailÊverschicktÊwerdenÊmussten.ÊAußerdemÊkamÊnochÊhinzu,Ê
dassÊinÊmeinemÊJahrÊdieÊVerträgeÊmitÊdenÊganzenÊPartnerhochschulenÊerneuertÊwerdenÊ
mussten,ÊsodassÊdieÊPlätzeÊnichtÊgarantiertÊwerdenÊkonnten.ÊSoÊkamÊesÊdasÊSalamancaÊerstÊ
nachÊMadridÊundÊBarcelonaÊmeineÊdritteÊWahlÊwar.Ê
FürÊdieÊAnreiseÊnachÊSalamancaÊbrauchtÊmanÊetwasÊlänger,ÊdaÊSalamancaÊzwarÊeinenÊeigenenÊ
Flughafen hat,ÊdieserÊaberÊnahezuÊkeineÊFlugverbindugenÊvorzuweisenÊhat.ÊDeswegenÊmussÊ
manÊzuerstÊnachÊMadridÊfliegenÊundÊvonÊdortÊausÊmitÊBusÊoderÊZugÊweiterÊnachÊSalamancaÊ

fahren.ÊIchÊbinÊjedesÊMalÊmitÊdemÊBusÊgefahren, weilÊdieserÊdirektÊvomÊFlughafenÊabfährt.Ê
DasÊBusunternehmenÊheißtÊ,,Avanza“,ÊesÊgibtÊFahrtenÊmitÊunterschiedlicherÊLänge,ÊjeÊ
nachdemÊwieÊvieleÊZwischenstoppsÊgemachtÊwerden. DasÊTicketÊhatÊmichÊimmerÊsoÊumÊdieÊ
30€Êgekostet. DieÊZugverbindungÊwürdeÊichÊeherÊnichtÊempfehlen,ÊdaÊmanÊmitÊihmÊnichtÊ
direktÊzumÊFlughafenÊkommt,ÊsondernÊinÊMadridÊinÊdieÊMetroÊumsteigenÊmuss.ÊPreislichÊundÊ
zeitlichÊnehmenÊsichÊbeideÊAlternativenÊnichtÊviel.

2. Wohnungssuche

WasÊdieÊWohnungssucheÊanbelangt,ÊwarÊichÊwirklichÊfrohÊalsÊichÊendlichÊwasÊgefundenÊhatte.
IchÊhabeÊca.ÊzweiÊMonateÊvor demÊAufenthaltÊangefangen,ÊonlineÊnachÊZimmernÊzuÊschauen.
IchÊkannÊallenÊnurÊempfehlen,ÊschonÊimÊJuliÊanzufangen,ÊdennÊinÊSpanienÊendetÊdasÊ
SommersemesterÊimmerÊschonÊimÊJuniÊundÊzuÊderÊZeitÊwerdenÊimmerÊvieleÊWG-ZimmerÊfrei.Ê
IchÊwürdeÊmichÊdaÊalsoÊschonÊrechtzeitigÊumschauen,ÊdennÊansonstenÊkannÊesÊhäufigerÊ



vorkommen,ÊdassÊverschiedeneÊOnline-AnzeigenÊnichtÊmehrÊaktuellÊsind,ÊdaÊdieÊZimmerÊ

schonÊanÊjemandÊanderesÊvergebenÊwurden.Ê
AlsÊTippÊmeinerseitsÊwürdeÊichÊeuchÊaußerdemÊempfehlen,ÊnichtÊdirektÊeinenÊVertragÊfürÊ
eurenÊgesamtenÊAufenthaltÊzuÊunterschreiben,ÊwennÊihrÊeinÊganzesÊJahrÊdortÊseid.ÊEsÊkannÊ
nämlichÊimmerÊvorkommen,ÊdassÊihrÊmitÊeurenÊMitbewohner/innenÊnichtÊsoÊgutÊklarkommtÊ
oderÊihrÊFreundeÊfindet,ÊmitÊdenenÊihrÊgerneÊzusammenziehenÊwürdet.ÊDieÊMindestlaufzeitÊdesÊ
Vertrages,ÊdenÊdieÊVermieter/innenÊfordern,ÊistÊaberÊauchÊimmerÊzuÊjedemÊZimmerÊzuÊfinden.Ê
IchÊfürÊmeinenÊTeilÊhabeÊzunächstÊfürÊ2ÊMonateÊunterschriebenÊundÊhabeÊdannÊdenÊVertragÊ
verlängert,ÊweilÊichÊmitÊderÊWohnungÊsehrÊzufriedenÊwar.ÊAußerdemÊwarÊesÊmirÊpersönlichÊ
wichtig,ÊdassÊdasÊFensterÊdesÊZimmersÊnichtÊzumÊInnenhofÊzeigt,ÊsondernÊzurÊStraße.ÊSonstÊ
hatÊmanÊnurÊeine Beton-FassadeÊvorÊdemÊFensterÊundÊvonÊderÊSonneÊkriegtÊmanÊimÊZimmerÊ
auchÊnichtÊvielÊab. AndereÊZimmerÊinÊmeinerÊWGÊhattenÊnurÊdasÊFensterÊzumÊInnenhofÊundÊ
ichÊkannÊnurÊsagen,ÊdassÊichÊheilfrohÊwar,ÊinÊkeinemÊdieserÊZimmerÊwohnenÊzuÊmüssen.
AlsÊichÊinÊSalamancaÊangekommenÊwar,ÊhabeÊichÊdieÊerstenÊWochenÊinÊAirbnb-WohnungenÊ

gelebt,ÊdaÊichÊnochÊkeinÊfestesÊWG-ZimmerÊhatte.ÊDasÊwarÊaberÊauchÊgarÊkeinÊProblemÊfürÊ
mich,ÊdennÊaufÊdieseÊWeiseÊkonnteÊichÊmirÊauchÊvorortÊdieÊZimmerÊangucken,ÊwelcheÊfürÊ
michÊinÊFrageÊgekommenÊwaren.
MeinÊZimmerÊwarÊsehrÊzentralÊinÊderÊCalleÊAzafranal undÊwarÊfußläufigÊgeradeÊmalÊ10Ê
MinutenÊvonÊderÊFacultadÊdeÊFilologíaÊundÊauchÊvonÊderÊFacultadÊdeÊEducaciónÊentfernt.ÊFürÊ
meinÊZimmerÊhabeÊichÊ420€ÊwarmÊgezahlt.ÊWeiterÊaußerhalbÊsindÊdieÊZimmerÊnatürlichÊ
billigerÊaberÊwennÊmanÊdannÊnochÊGeldÊfürÊöffentlicheÊVerkehrsmittelÊausgebenÊmuss,ÊzahltÊ
manÊwiederÊdasÊselbeÊwieÊwennÊmanÊfürÊetwasÊmehrÊGeldÊimÊZentrumÊwohnt.ÊGeradeÊwennÊ
manÊabendsÊmitÊdenÊFreundenÊunterwegsÊistÊundÊmanÊwasÊgetrunkenÊhat,ÊistÊmanÊdankbarÊ
wennÊderÊHeimwegÊnichtÊganzÊsoÊweitÊist.



3. Studium



4. Freizeit/Reisen

Man muss sagen, dass Salamanca eine sehr belebte und lebendige Stadt ist. Es sind zu jeder 
Zeit immer sehr viele Menschen auf der Straße und das studentische Nachtleben ist auch sehr 
gut. Im Zentrum, wo ich gewohnt habe, gab es auch einige ganz gute Nachtklubs, in die ich 
von Zeit zu Zeit mit Freunden reingegangen bin und auch ansonsten gibt es, wie im Rest von 
Spanien auch, natürlich auch eine Menge Bars. Die Preise in Salamanca sind im Vergleich zu 
größeren Städten wirklich sehr gut und man kann es sich auch als Student gut erlauben 
häufiger mal in Bars mit Freunden zu sitzen und ein paar tapas zu essen oder einfach nur 
etwas zu trinken. Für meinen Geschmack ist die Plaza Mayor besonders schön, um dort zu 
sitzen und etwas zu sich zu nehmen. Die Bars auf dem zentralen Platz sind jedoch 
logischerweise ein klein wenig teurer als die Alternativen ein paar Straßen weiter.
Als Sportstudent habe ich mich während meines Aufenthaltes außerdem im Fitnessstudio 
angemeldet. Auch hier merkte ich deutliche Preisunterschiede im Vergleich zu den 
Angeboten in Deutschland. Monatlich habe ich 20€ für das Training bezahlt und man 
bekommt eigentlich immer einen Rabatt, wenn man einen Studentenausweis von der USAL 
(Universidad de Salamanca) bekommt. Den könnt ihr euch in den ersten Wochen eures 
Aufenthaltes beschaffen.
Aber vor Allem die Preise fürs Kino haben mich überrascht. Für unter 5€ kann man bereits 
einen Film gucken, was in Deutschland unvorstellbar wäre. Ich würde euch empfehlen in 
Salamanca ab und zu mal mit Freunden ins Kino zu gehen.
In der Freizeit kann man sich auch sehr gut am Fluss „Tormes“ aufhalten, der durch 
Salamanca fließt. Dieser ist von Wiesenstreifen umgeben, also ideal um sich dort hinzusetzen
und sich zu entspannen. 

Fazit

Meinen Erasmus-Aufenthalt habe ich mit gemischten Gefühlen beendet. Einerseits war das 
Freizeit-Leben sehr schön und ich habe auch viele neue Freunde gefunden aber andererseits 
war ich vom Uni-Leben nicht besonders angetan. Der organisatorische Teil mit Erasmus war 
ziemlich anstrengend und es stand so ziemlich über den ganzen Aufenthalt irgendetwas an, 
was man zu einer bestimmten Frist für Erasmus einreichen musste, was ich ziemlich stressig 
fand. Außerdem unterscheidet sich das universitäre System stark von dem, was ich aus 
Marburg kenne, wobei ich im Endeffekt sagen muss, dass ich das System in Deutschland 
deutlich besser finde. Sehr negativ überrascht war ich von meinen spanischen 
Kommiliton/innen, sowohl in der Facultad de Filología als auch in der Facultad de Educación. 
Als ich in Salamanca ankam, ging ich stark davon aus, dass die Spanier einen 
Erasmusstudenten etwas herzlicher in ihre Mitte aufnehmen würden und sich ein Stück weit 
um mich kümmern würden, da ich mich ja erstmal zurechtfinden musste. Etwas bestürzt 
musste ich jedoch feststellen, dass das Stereotyp der herzlichen Spanier, die Fremden 
gegenüber sehr viel offener sind als die Deutschen, wohl nicht mehr zutrifft. Ganz im 
Gegenteil sogar. Ich bin der festen Überzeugung, dass Erasmusstudenten in Deutschland 
deutlich besser aufgenommen werden, als das was ich erlebt habe. Die spanischen Studenten 
bleiben sehr gern unter sich und verlassen nur widerwillig ihre Comfort-Zone, um 



ausländischen Studierenden zu helfen. In Gruppenarbeiten beispielsweise habe ich sehr 
schlechte Erfahrungen mit Ihnen gemacht und das ging auch anderen Erasmusstudenten so.
Davon abgesehen war mein Aufenthalt dennoch unter dem Strich durchaus positiv zu 
bewerten und es war vor allen Dingen eine BEREICHERNDE Erfahrungen, die ich auf jeden 
Fall wiederholen würde, wenn ich in der Zeit zurückgehen könnte. Mir wurde in erster Linie 
klar, dass Spanien ganz anders ist, wenn man dort im Urlaub ist, als wenn man dort über 
längere Zeit lebt und am alltäglichen Leben teilnimmt.


